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	Johannes Deinzer: Wilhelm Löhes Leben (Band 3)

	







 Im Oktober 1851 trafen die beiden Delegaten bei Löhe ein. Es kam zu einem eingehenden Meinungsaustausch. Löhe gab den beiden Abgesandten der Missourisynode zu, daß man durch eine Reihe von Verstandeskonsequenzen, wobei man das allgemeine Priestertum aller Gläubigen zum Ausgangspunkt nehme, leicht zu der missourischen Amtslehre gelangen könne; er verhehlte ihnen aber nicht, daß nach seiner Meinung ihrer Anschauung die Schriftbegründung fehle. Er war erstaunt, aus dem Munde der beiden Delegaten einer Erklärung ihrer Zufriedenheit mit diesem Zugeständnis zu begegnen, da er doch der missourischen Ansicht nur den Wert eines Theologumenons beigemessen zu haben glaubte. In einem kurzen Bericht über diese Zusammenkunft, den Löhe in Nr. 10 der Kirchlichen Mitteilungen vom Jahr 1851 gab, und der nicht bloß die herzlichste Friedensliebe, sondern auch die vertrauensvollste Zuversicht auf die Erhaltung des kirchlichen Friedens zwischen Missouri und ihm atmet, bezeichnet Löhe als die Punkte, in welchen sich hauptsächlich eine Verschiedenheit der Ansichten herausgestellt hatte und in welchen nach seiner Meinung von den Brüdern in Amerika ein Fortschritt zu größerer Vollkommenheit zu erstreben sei, folgende Stücke:


	1. Das Verhältnis der unsichtbaren Kirche zur sichtbaren, die Notwendigkeit der Lebensäußerung und Lebensgestaltung der unsichtbaren Kirche in der sichtbaren Welt;
	2. Der von Gott gewollte Zusammenhang der Einzelgemeinde mit der ganzen Kirche, die Darstellung der Lehre vom Leib und seinen Gliedern in der pilgernden Kirche;
	3. Die Scheidung zwischen Gesetz und apostolischer Ordnung, und die volle Würdigung der letzteren für die Leitung der sichtbaren Kirche;
	4. Die rechte Würdigung des Fortschrittes und der Siege der lutherischen Kirche in pietistischen und andern verwandten Streitigkeiten des vorigen Jahrhunderts.
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